
Mathematikabitur
Beitrag von „plattyplus“ vom 30. Juni 2021 09:12

state_of_Trance
Und dann wundern sich alle, warum bei uns an der Berufsschule die Schüler reihenweise
durchfallen bzw. wegen Fehlzeiten gleich rausfliegen oder in die Ausbildungsvorbereitungs-
Klassen abgeschoben werden, in denen sie lernen einen Hartz 4 Antrag auszufüllen und
ansonsten ihre verbleibende einjährige Schulpflicht absitzen.

Wie an anderer Stelle schon einmal gesagt: Ich bin im August 2020 mit 28 Schülern gestartet in
meiner Klasse, ich nehme 11 mit ins nächste Schuljahr. Der Rest ist weg. Über Lehrinhalte und
Unterrichtsmethoden rede ich da gar nicht. ich rede über schlichte physische Anwesenheit und
regelmäßige Berichte ans Bafög-Amt und an die Kindergeldkasse. Ab 30% Fehlzeiten werden
die Gelder ja gestrichen bzw. müssen gar zurückgezahlt werden.

Bei meinem Kollegen in der Parallelklasse ist es nicht besser. Mit 26 ins Schuljahr gestartet und
5 Schüler nimmt er mit ins nächste Schuljahr.

Unser Schulleiter hat uns mal darauf angesprochen, warum bei uns so viele Schüler durchfallen.
Daraufhin hat mein Kollege ihn nur noch gefragt, ob er einen der Schüler an seinem Auto an die
Radbolzen lassen würde. Als der SL dies verneinte, war die Antwort nur noch: "Sehen sie, wenn
sie bei uns bestehen, dann dürfen sie. Wir haben die Pflicht die Gesellschaft vor
unfähigen und deshalb lebensgefährlichen Gas- und Elektroinstallateuren sowie KFZ-
Mechatronikern zu schützen!"
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